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ten, die — gemäf Tradition — eine grofe Anzie-
hungskraft ausüben wird.

Der rührige Verein ist in schöner Entwicklung
begritfen, ein gutes Zeichen der Werktätigkeit der
Höngger Gewerbler und Handwerker.

Ausstellungswesen.
Gewerbe-Ausstellung in Kreuzlingen. Aus

Anlaf des 40jährigen Bestehens des Gewerbevereins
Kreuzlingen wurde am 8. Oktober in dem kraftvoll
aufstrebenden Ort eine auf zehn Tage berechnete
Gewerbe-Ausstellung eröffnet. Das mutige Wagen
einer solchen Schau mitten in der Krisenzeit wird
die Aussteller lohnen. Man bewundert an den mit
Geschmack ausgestellten Gegenständen nicht blof
die Sorgfalt und den schöpferischen Fleif der Arbeit,
sondern auch ihre geradezu überraschende Reich-
haltigkeit. Wenn in der Vorstellung manches Eidge-
nossen der Thurgau noch immer als ein ganz über-
wiegend agrikoler Kanton sich darstellt, so wird diese
Gewerbeausstellung, die in ihrem lokal-regionalen
Charakter für das entwickelte thurgauische Gewerbe
schlechthin zeugt, eines andern belehren. Die Wand-
lung zu seiner Vielgestaltigkeit gerade an der schwei-
zerisch-deutschen Grenze ist eine der erfreulichen
Früchte der Kriegszeit. Die Konkurrenz jenseits des
Schlagbaumes hat anspornend gewirkt, so dafj der
Einheimische heute nicht mehr über die Grenze zu
gehen braucht, weils an der Vielseitigkeit der ge-
werblichen Produkte fehlt.

Der Ausstellung wollten auch Industrie und
Landwirtschaft ihre Mitwirkung leihen. Eine Reihe
industrieller Firmen hat sich mit imponierenden Lei-
stungen eingefunden, die einen guten Begriff ver-
mittein von dem, was die Industrie im Bezirke Kreuz-
lingen heute für eine Rolle spielt. Die thurgauischen
Gewerbeverbände verbinden mit dem Besuche der
Ausstellung ihre kantonalen Tagungen.

Totentafel.
« Frifj Wannenmacher-Tuchschmid, Hafner-

meister in Kilchberg (Zürich), starb am 5. Oktober
im 51. Altersjahr.

+ Alfred Brunschwyler-Haller, Unternehmer,
in Bern, Vorstandsmitglied des Verbandes der
Installations-Firmen für Wasserleitungen und
Sanitäre Anlagen der Stadt Bern, starb am 5. Ok-
tober im 61. Altersjahr.

* Heinrich Guyer-Hösli, alt Schlossermeister
in Niederurnen (Glarus), starb am 7. Oktober im
78. Altersjahr.

* Jakob Berger, Zimmermeister in Bern, starb
am 9. Oktober.

Verschiedenes.
Förderung der Heimarbeit. Im Bundesrat

wurde neuerdings die Frage der Förderung der

Al | -Bestellungen werden

Abonnements sas?vi il vi i i wi iik^ gegengenommen.

Heimarbeit durch den Bund diskutiert, worüber
das eidg. Volkswirtschaftsdepartement eine Vorlage
ausgearbeitet hatte. Beschlüsse wurden noch nicht
gefaxt. Der Entwurf bezweckt nicht die Regelung
der Heimarbeiterschutygesefgebung, die mit der all-

gemeinen Gewerbegesetjgebung durchgeführt wer-
den soll, sondern lediglich die Subventionierung
des letztes Jahr gegründeten Heimarbeitsverbandes,
wofür eine gesefyliche Grundlage zu schaffen ist,

über die Bodenpreise in der Bundesstadt
wird gemeldet, daf für den Quadratmeter an einer
Haupt-Geschäftsstrafe 500 Fr. bezahlt wurden. An

der Peripherie eines Auljenquartiers sei der Boden-
preis innert wenigen Tagen von 17 auf 40 und 45 Fr. ge-
stiegen. Ein im letjten Jahre um 159,000 Fr. erwor-
benes Mehrfamilienhaus sei ebenfalls im letjten Jahr

um 171,500 Fr. wiederverkauft worden; ein Wohn-
und Geschäftshaus um 20,000 Fr. erworben und um

33,000 Fr. wieder verkauft. Ein im Jahre 1930 um

984,000 Fr. erworbenes Haus wurde letjtes Jahr um

1,020,000 Fr. wiederverkauft. Ein um 105,846 Fr.

erworbenes Stück Bauland wurde nach einigen Mo-

naten um 170,000 Fr. wieder veräußert. Ein anderes
Grundstück wurde um 22 Fr. pro Quadratmeter ge-
kauft und 24 Tage später um 50 Fr. pro Quadral-
meter wieder verkauft.

Deutsche Bausparkassen - Statistik. Erstmalig
werden jetjt amtliche Ziffern über die Lage der

deutschen Bausparkassen bekanntgegeben. Hiernach
sind gemäf dem Bausparkassengesetj insgesamt 296

Bausparkassen angemeldet worden, davon 30 Kasser

verspätet, die ohne weiteres ausscheiden müssen,'

sodaf insgesamt 266 Bausparkassen am 1. Oktober
1931 unter die Aufsicht des Reichsaufsichtsamtes für\

Privatversicherung gekommen sind. Von ausländi-
sehen Bausparkassen waren vier Anträge eingegangen,
darunter laut „N. Z. Z." derjenige der Eigenheim
A.-G., Basel, deren Zulassungsantrag abgelehnl
wurde. Bis zu Ende Mai d. J. sind 90 Kassen ge-

prüft worden, wobei die Prüfung zunächst auf die

bedenklichsten Unternehmungen konzentriert wurde,

deren Fortbestand im Interesse der Bausparer keines-

falls geduldet werden konnte. Die bis Ende Mai ge-

fällten Entscheidungen des Reichsaufsichtsamtes gingen
dahin, daf 24 Kassen den Konkurs anmelden mußten

und 17 Kassen der Geschäftsbetrieb untersagt wurde,

also liquidieren mußten. Das Reichsaufsichtsamt er-

klärt, daf in absehbarer Zeit die ersten Zulassungen

von Kassen erfolgen werden.

Autogen-Schweifykurs. (Eing.) Der nächste Kurs

der Autogen-Endress A.-G. Horgen wird abgehalten

vom 24.—27. Oktober. Vorführung verschiedener Ap-

parate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweifung,
Donnerstag : Spezialkurs für Schweifen von Kupfer

Messing, Bronze und Aluminium. Weich- und Hart-

löten mit verschiedenen Metallen. — Verlangen Sie

das Programm.

Literatur.
Merkblatt zum Schutze der Gebäude geg®"

Lärm und Erschütterungen, von Emst Pefola

Staatsbauschule Zittau, Verlag Curt R. Vincen;

Hannover, 1932. Format 15x22,5 cm. Preis L

Reichsmark.
Diese kleine Schrift von nur zwanzig Seiten LM

tang verdient ihrer äuferst inhaltsreichen Darstelle
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ten, dis — gsmelz lrsdition — sins grolzs ^ncis-
kungxkrstt suxüksn wird.

Osr rükrigs Verein ixt in xcköner kntwicklung
kegrittsn, sin gutex ^sicken der Wsrktstigkeit der
klönggsr Oswsrklsr und klsndwsrksr.

àzztellungl^eîen.
Severbe-àllkeiiung in Xreuiiingsn. T^ux

^nlsiz dex 48jskrigen ksxtsksnx dex Oewsrksversinx
Xreuclingsn wurde sm 8. Oktoksr in dem krettvoll
sutxtreksnden Ort eins sut cskn legs kerecknets
Oswerks-^uxxtellung eröttnet. Des mutige Wegen
einer xolcksn 3ckeu mitten in der Xrixsncsit wird
die ^uxxtsllsr loknen. K4sn kswundert en clsn mit
Osxckmeck suxgsxtslltsn Oegsnxtsndsn nickt kloh
die Zorgtslt unct cien xckdpterixcken klsilz der Ortzeit,
xondsrn suck ikre gsredecu üksrrsxcksnde Xeick-
ksltigksit. Wenn in der Vorxtsllung msnckex kidgs-
noxxen der lkurgsu nock immer e>5 ein genc üksr-
wiegend egrikoler Xenton xick derxtellt, xo wird diexs
Oswsrkssuxxtsllung, ciis in ikrem làksl-regionslsn
Lksrektsr tür ciex entwickelte tkurgeuixcks Oswsrks
xcklscktkin csugt, einex encisrn kslekrsn. Ois WencI-
iung cu xsiner Vislgsxtsltigksit gsrecis en cler xckwei-
cerixck-dsutxcksn Orence ixt sine cler srtrsulicksn
krückts cisr Xriegxceit. Ois Konkurrent jenxsitx ciex
5cklegksumsx kst snxpornsnd gewirkt, xo dek; cisr
kinksimixcks keute nickt mekr üker ciis Orsncs cu
geksn krsuckt, wsilx en cisr Vieixsitigkeit cisr gs-
wsrklicksn krodukte teklt.

Osr ^uxxtellung wollten suck lnduxtris unci
ksndwirtxckstt ikre Mitwirkung lsiken. kins Xsike
inciuxtrisiisr Airmen kst xick mit imponierenden ksi-
xtungsn singstuncien, ciis einen guten ösgritt ver-
mittsin von ciem, wsx ciis Inciuxtris im öecirks Xrsuc-
iingsn keute tür eins Xolls xpislt. Oie tkurgsuixcksn
Oswsrksvsrksnds verkindsn mit ciem Lsxucks cisr
^uxxtsllung ikrs kentonsisn lsgungsn.

loîsnîsiel.
» krih Wsnnenmscker-?ucblcbmid. Usiner-

meilîer in Xiicbberg (i^ürick), xtsrk em 5. Oktoksr
im 51. ^ltsrxjskr.

»^ikred vrunzcb^^ier kisiier, vnkernebmer,
in vern, Vo»«snd5mi»giied del Verbsndel der
inîtsiistionl-kirinen kür Ws»erieitungen und
Zsnitsre Anlegen der Zîsdt kern, xterk sm 5 OK
toksr im 61. ^ltsrxjskr.

» kieinrick vu^erüölü, sik Zcbiollermeilter
in ^iiederurnen (Olerux), xtsrk em 7. Oktoker im
73. ^lterxjekr.

» iskob verger. limmermeiîter in vern. xterk
em 9. Oktoker.

Vskzckisclenez.
Förderung der »eimsrdei». Im kundsxrst

wurcis nsusrciingx ciis k^rege cisr I^örcisrung cisr

» I I -Ssxtollungvn wsrctsn

» gogonaonommvn.

i"isimerk>sit ciurcti cisn öunci ciixkutisrt, worüksr
cisx sicig. Voikxwirtxckiettxclspsrtsmsnt eins Vorlege
euxgssrizsitst kette, öexcklüxxe wurcisn nock nicli!
gstslzt. Osr ^ntwurt kstweckt nickt ciis Xegslung
âsr klsimerksiterxckut;gsxsi)gskung, ciis mit cisr eil-

gsmsinsn Oswsrksgsxstzgskung ciurckgstükrt wer-
cisn xoii, xoncisrn Isciiglick ciis ^ukvsntionisrung
cisx Ishtsx lekr gegründeten kisimerksitxverksncie5,
wotür eins gexshlicke Oruncilegs tu xcksttsn ixt

über die vodenpreire in der vundsttisri«
wird gemeldet, de^ tür den Ousdretmstsr sn eines

kisupt-Osxcksttxxtrstzs 5L>L> kr. ksteklt wurden,
der keripksris sinex ^ulzsnguertisrx xsi der öodse-
prsix innert wenigen legen von 17 sut 40 und 45 kr. gs-
xtiegsn. kin im letzten lekrs um 159,088 kr. srwm-
ksnsx Xlskrtsmilisnksux xsi eksntsllx im letzten tsk
um 171,588 kr. wieder verksutt worden; sin Wotm-
und Osxcksttxkeux um 28,888 kr. erworken und um

33,888 kr. wieder vsrkeutt. kin im ^ekrs 1938 um

984,888 kr. srworksnsx kleux wurde lstztsx ^skr um

1,828,888 kr. wisdsrverkeutt. kin um 185,346 5c

erworkensx Äück ösulend wurde neck einigen lvlo-

nstsn um 178,888 kr. wieder veräußert, kin sndsrex
Orundxtück wurde um 22 kr. pro Ouedretmstsr gs-
ksutt und 24 lege xpstsr um 58 kr. pro Ousdrsi-
meter wieder vsrkeutt.

veutîcks vsulpsrksllsn - 5»s»i5»iil. K xtmsliz
werden jetzt emtlicks bittern üksr dis kegs cis?

dsutxcksn öeuxpsrksxxen kskenntgsgsksn. kliernscli
xind gemë^ dem öeuxperksxxsngsxstz inxgsxsmt 2N

öeuxpsrksxxsn sngemeldst worden, dsvon 38 Xexxer

vsrxpëtst, die okne wsitsrsx euxxcksidsn müxxs>i/

xodslz inxgsxsmt 266 keuxperksxxsn sm 1. Oktokm
1931 unter die ^utxickt dsx Xsickxeutxicktxsmtsx lii?!

krivstverxicksrung gekommen xind. Von suxlericii-

xcken öeuxpsrkexxen weren vier Antrüge eingsgsngsn
dsruntsr leut „XI. i^." derjenige der k igen keim
^.-O,, ösxel, deren /ulexxungxentrsg skgsis5lil
wurde, öix ^u knde K4ei d. l xind 98 Xsxxsn ge
prütt worden, wokei die krütung ixunëckxt eut ciis

ksdsnklickxtsn Ontsrnskmungen koncentriert wurcis,

deren kortkextsnd im lntsrsxxs der öeuxpersr Ksir>s5-

tellx geduldet werden konnte. Ois kix knde K4ei go
teilten kntxcksidungsn dsx Xsickxeutxicktxemtsx gingen
dskin, del; 24 Xsxxsn den Xonkurx snmslden mulzten

und 17 Xexxsn der Osxcksttxkstrisk untsrxsgt wurcie,

slxo liquidieren mulzten. Osx Xsickxeutxicktxemt er-

klsrt, deh in skxekkerer ^eit die erxtsn ^ulsxxungen
von Xexxsn ertolgsn werden.

/kutogen-ZcbveihilUtt. (King.) Oer nsckxts Xur!

der Autogsn-Kndrsxx X.-O. kiorgsn wird skgsksltsn
vom 24.—27. Oktoksr. Vortükrung vsrxckisdsnsr ^p'

psrsts. Oixxoux. klsktrixcks l.icktkogsn-5ckwsi^ung
Oonnerxteg: 5pscislkurx tür Hckwsihsn von Xupter

Xlexxing, öronce und Aluminium. Wsick- und klsrl

lotsn mit vsrxckiedsnen Xlstsllen. — Verlangen ^s

dsx krogrsmm.

Literatur.
^erkbistt zcum îckuhs der Qebsude gege"

I„srm und Kr5cbüt»erungen. von krnxt kstzo^
5tsetxksuxckuls ^itteu, Verleg Lurt X. Vincsn?

klennovsr, 1932. kormst 15x22,5 cm. kreix K

Xsickxmsrk.
Oisxs kleine ^ckritt von nur cwsncig 5sitsn Kni

tsng verdient ikrsr sulzerxt inksltxrsicksn Osrxtsliun^
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